
Route 3: Panoramaweg 
am unteren Kuhberg
Strecke: ca. 3,9 km – Größtenteils mäßige Steigungen.

Die Wege sind befestigt, viele Bänke entlang der Strecke.
Ausgangspunkt: Straßenbahn-Haltestelle Saarlandstrasse

Der Weg führt von der Straßenbahn-Haltestelle Saarland-
straße zunächst ca. 50 m in Richtung Stadt, dann die erste
Möglichkeit rechts abbiegen in die Westerlinger Strasse.
Diese bis zum Ende laufen. Rechts um den Kindergarten
„Kleine Strolche” herumlaufen und an den Gärten vorbei
bis zur Unterführung der Bundesstraße 311.  Vor der Unter-
führung rechts abbiegen und dem Fußweg oberhalb der
Bundesstraße folgen. Es geht am Artilleriedenkmal vorbei
bis zur Jugendfarm. Dort rechts ein kurzes Stück nach oben
laufen und dann gleich wieder links durch die Kleingärten.
Am Ende des Weges rechts halten und dann gleich wieder
links gehen am Spielplatz mit dem Wetterpilz vorbei. Der
Weg führt weiter oberhalb der Kleingärten bis zur Barbara-
linde. Dort geht es dann rechts etwas steiler nach oben bis
zum Grimmelfinger Weg. Hier rechts abbiegen und die
schöne Aussicht über das Donautal genießen. Der Weg
führt vorbei an den Sportplätzen, dem ASB Gebäude und
endet an der Straßenbahn-Haltestelle Grimmelfinger Weg.

Alternativ führt ein Weg zwischen dem Fußballplatz und
Tennisplätzen, der dann weiter vor der Kuhberghalle hoch
zum Egginger Weg geht. Dort gibt es eine Unterführung
zur Endhaltestelle der Linie 2.

Route 2: Die Genuß-Café-
Runde an der kleinen und 
großen Blau 

Strecke: ca. 4,2 km – Keine bis sehr wenig Steigung, Wege befestigt,
Rollator-geeignet, viele Bänke entlang der Strecke.
Dauer der Runde: ca. 2 Stunden 
Ausgangspunkt: Canapé Café, von dort an der Söflinger Straße ent-
lang.

Die Magirusstraße überqueren, am Kaufhaus Siegle vorbei
und der Söflinger Straße folgen. Dann rechts in die Brun-
nengasse abbiegen. Am Ende der Brunnengasse links in die
Griesgasse abbiegen und gleich wieder rechts dem kleinen
geteerten Weg (Griegasse 22-30) folgen. Die Einsteinstraße
überqueren und auf dem geteerten Weg Richtung Club-
heim des Eisenbahnsportclubs Ulm laufen. Am Sportplatz
und der Sportgaststätte vorbei über eine Holzbrücke auf

das Blautalcenter zulaufen. Nach der Brücke rechts Rich-
tung Weststadt. 
Die Magirusstraße überqueren und an der kleinen Blau ent-
lang laufen. Am Ende des Weges unter der B10 durch
einen Tunnel in die Innere Wallstraße, dann in die Bleich-
straße, beim Schubart-Gymnasium vorbei in die Gartenstra-
ße und an einem Spielplatz vorbei. In der Gartenstraße 11
ist das Ziel, das Café Blau, erreicht. Nach einer Stärkung
dort geht es über die Bleichstraße unter der B10 durch an
der großen Blau entlang zurück. Ein kleines Hindernis auf
diesem Weg ist, dass der gemeinsame Rad- und Fußweg
sehr eng wird. 
An dem großen Blaupark Spielplatz vorbei. Links in die 
Bleicher Walk Straße abbiegen und an der FUG vorbei. Die
Einsteinstraße überqueren und in die Söflinger Straße
zurück zum Canapé Café.

Route 1: Söflingen
Strecke: ca. 2,2 km – Rollator-geeignet, viele Bänke
entlang der Strecke.
Dauer der Runde: ca. 60 Min.

Ausgangspunkt: Gemeindeplatz Söflingen

Söflingen – Entlang der idyllischen Blau
Beginn am Gemeindeplatz durch das Tor zum Klosterhof.
Ein Bild im Torbogen zeigt in beeindruckender Weise das
ehemalige Klarissen-Kloster.  Das ehemalige Brauhaus ist
zum Wohnhaus ausgebaut und in der ehemaligen Mühle
mit dem Wasserrad ist die Musikschule und ein Heimat-
museum untergebracht. Der Äbtissin-Rampf-Weg führt uns
vorbei an einem Spielplatz mit Blick auf die Klosterkirche
von 1686. Ein Kultur- und Industriedenkmal, die Söflinger
Stampfe, erinnert mit dem Nachbau eines Wasserrades an
die jahrhundertealte Nutzung der Wasserkraft des Blau-
kanals. Über die Brücke beim Seniorenzentrum Clarissen-
hof geht unser Spazierweg entlang des Wilhelm-Luib-
Weges. Der geteilte Fuß- und Radweg lädt mit vielen Bän-
ken ein, die Blau zu genießen. Insgesamt laden drei 
Brücken ein – nach 500 m, 840 m und 940 m – den Rück-
weg auf der anderen Seite der Blau anzutreten oder dem
Spaziergang bis zum Roten Berg weiter zu folgen und dort
die Brücke auf der Kellerhalde nach 1,3 km zu queren und
den Schotterweg längsseits der Blau zu nehmen, der nach
170 m wieder auf einen Asphaltweg überführt. Zielpunkt
ist der Gemeindeplatz, wo einige Einkehrmöglichkeiten
warten. 

Route 4: Rund um das Fort 
unterer Kuhberg
Strecke: ca. 1,6 km – Keine bis streckenweise etwas

Steigung. Die Wege sind überwiegend befestigt.
Dauer der Runde: ca. 30 Minuten
Ausgangspunkt: Freie Waldorfschule am Unteren Kuhberg.

Von der Waldorfschule am Fort unterer Kuhberg vorbei.
Beim „Häckselplatz” links vorbei, dort geht es eine kurze
Strecke auf einem Kies-Schotterweg weiter. Da dieser Weg
nicht rollstuhlgeeignet ist, kann auch beim Artilleriedenk-
mal links vorbei auf den Teerweg gelaufen werden.
Mit einer kleinen Steigung geht der Weg an der Jugend-
farm vorbei. Weiter durch den Park zurück in den Unteren
Kuhberg/Fort unterer Kuhberg.  

Spazieren im Ulmer Westen
5 ausgesuchte Wege

Route 5: Hochsträßrunde
Strecke: ca. 2,9 km – Größtenteils flach mit mäßigen
Steigungen. Die Wege sind teils befestigt, teils Feld-
wege.

Ausgangspunkt: Straßenbahn-Endhaltestelle Kuhberg Schul-
zentrum.

Von der Straßenbahn-Endhaltestelle Kuhberg Schul-
zentrum geht der Weg zunächst leicht hoch, an der Anna-
Essinger-Schule und der Wetterstation vorbei zur Hasen-
steige. Wir überqueren den Kurt-Schumacher Ring und
gehen am Ende der Fußgängerbrücke rechts. Nach etwa
100 m geht es dann links hoch Richtung Hochsträß. Nach
einer Weile wird der Weg dann zum Feldweg. Auf der
Höhe angekommen, rechts den Höhenzug entlanglaufen
bis zur Gerd Walter-Linde.
Nun geht es links, den Berg hinunter bis zum asphaltierten
Weg, dem wir dann zurück in Richtung Kuhberg folgen.
Vorbei an der Hochschule für Gestaltung überqueren wir
dann wieder den Kurt-Schumacher-Ring. Nach der Brücke
führt der Fußweg geradeaus bis zur Kuhberghalle. Hier
geht es dann links unter der Straße hindurch zurück zur
Endhaltestelle der Linie 2.
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Quartierssozialarbeit
Weststadt-Wagnerstraße

KaffeeZeit im Weststadthaus
Moltkestraße 10
Di - Fr 14 - 17 Uhr
im Sommer bis 18 Uhr

Canapé Café
Söflinger Straße 158
Di - Fr 10 - 18 Uhr

Café Blau
Gartenstraße 11
Di - Do 11.30 - 17 Uhr
Fr 14 - 17 Uhr

Zu den Öffnungszeiten können die WC’s benutzt werden.
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